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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

TTC Ottenbronn : VfL Sindelfingen 
Sonntag, 21.11.2021, 13:00 Uhr

TTC Ottenbronn baut Siegesserie in Herren 
Verbandsoberliga Gr. 2 aus

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 31:22 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Ottenbronn ihr Heimspiel in der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 gegen den VfL
Sindelfingen. 3 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Alexander Schappacher den Sieg
im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste
in ihrem 7. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten mussten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ausreichend spielerische Mittel hatten Schmidl /
Tomsic letztlich parat, um sich gegen Barth / Herrmann durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Passende spielerische Mittel hatten daraufhin Jäger / Schappacher
letztlich parat, um sich gegen Takac / Dettling durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Krumtünger / Sverdlik, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Pickan / Bacher verloren. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Carlos Dettling zeigte Christoph Schmidl jedoch seinem
Gegner die Grenzen auf. Nichts auszurichten hatte hingegen Michael Jäger beim 9:11, 8:11, 7:11
gegen Ivan Takac. Beim Stand von 3:2ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Christian Tomsic gelang es, Mika Pickan im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Thomas Barth war am Nachbartisch Michael Krumtünger, obwohl er alles
gegeben hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Barth mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Eher ungefährdet war indessen der Erfolg
in drei Sätzen von Alexander Sverdlik gegen Christoph Herrmann. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Alexander Schappacher beim letztendlich klaren 0:3 gegen Daniel Bacher. Da war
final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Zwischenzeitlich
konnte Christoph Schmidl zwar einen Satz gewinnen, verlor am Nachbartisch die Partie gegen Ivan
Takac aber trotzdem deutlich mit 6:11, 12:14, 12:10, 8:11. Michael Jäger kam mit der Spielweise von
Carlos Dettling am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Christian Tomsic besiegelte mit einem 3:1 gegen Thomas Barth
einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen Sieg
verpasste im Anschluss Michael Krumtünger bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Mika Pickan.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung an den
jeweiligen Sieger gingen. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Daniel Bacher war
nachfolgend dagegen der Gastgeber Alexander Sverdlik. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Sverdlik mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Nicht einen Satzgewinn überließ Alexander Schappacher seinem Gegner Christoph Herrmann beim
in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Ein souveräner
Sieg. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Ottenbronn war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC Ottenbronn in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.11.2021 gegen die TTF
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Altshausen bevor. Für den VfL Sindelfingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Hegnach am 27.11.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:6 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Ottenbronn

Doppel: Schmidl / Tomsic 1:0, Jäger / Schappacher 1:0, Krumtünger / Sverdlik 0:1 
Einzel: C. Schmidl 1:1, M. Jäger 1:1, C. Tomsic 2:0, M. Krumtünger 0:2, A. Sverdlik 2:0, A.
Schappacher 1:1 

 VfL Sindelfingen
Doppel: Takac / Dettling 0:1, Barth / Herrmann 0:1, Pickan / Bacher 1:0 
Einzel: I. Takac 2:0, C. Dettling 0:2, T. Barth 1:1, M. Pickan 1:1, D. Bacher 1:1, C. Herrmann 0:2


